
Filmabend
gegen Gewalt an Frauen
Der Verein Frauenhauses Reutlingen e.V. zeigt 

am 08. November 2010 im franz.K, Unter den Linden 23, 72762 Reutlingen

ab 19.00 Uhr zwei Filme zum Thema häusliche Gewalt.

DIE FREMDE   (19.00 Uhr)

Ein Film von Feo Aladag mit Sibel Kekilli
Drama, Deutschland 2010, 119 Minuten, 
Deutscher Filmpreis Lola 2010

Die 25-jährige Deutsch-Türkin Umay fl üchtet vor 
ihrem lieblosen Ehemann aus Istanbul zu ihren Eltern 
nach Berlin. Sie will dort mit ihrem Sohn Cem ein 
freies Leben führen. 
Dass sie ihrer Familie damit viel zumutet, ist ihr 
bewusst. Sie hofft allerdings, dass die Familienban-
de stärker sind als gesellschaftliche Konventionen. 
Doch ihre Eltern und Geschwister werten Umays 
Ausbruch aus der Ehe als schweren Normverstoß 
und beschließen, die Familienehre zu retten.

NACH TRENNUNG MORD   (21.30 Uhr)

Dokumentarfi lm von Kai Christiansen zum Thema Stalking, 
2006, 60 Minuten

Der Film NACH TRENNUNG MORD beschreibt die Chronik eines angekündigten Mordes 
2005 in Bremen: 
Nach der Trennung von seiner Ehefrau Corinna steigert sich der 40-jährige Speditions-
kaufmann Michael immer weiter in seinen Wunsch, sie zurück zu gewinnen, hinein. 
Er bedrängt, belagert und verfolgt sie. Michael wird zum Stalker.

In der Pause haben die Besucher die Möglichkeit, sich über die Arbeit 
des Vereins Frauenhaus Reutlingen zu informieren.

Unkostenbeitrag: 5,00 Euro

Frauenhaus Reutlingen e.V., Postfach 1507, 72705 Reutlingen, Telefon 07121 - 300 778
www.frauenhaus-reutlingen.de
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